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Mit dem Modul Mehrwochenstundenplan lassen sich u.a. A- und B-Wochen in Untis 

planen. Darüber hinaus können auch weitere Rhythmen dargestellt werden. Da, 

insbesondere im Rahmen der Corona-Pandemie, die A- und B-Wochen die häufigste 

Verwendungsart ist, beschränken wir uns in dieser Dokumentation auf die Einrichtung 

des A- und B-Wochen-Modells. 

1. Voraussetzung: Modul Mehrwochenstundenplan 

Um mit A- und B-Wochen in Untis arbeiten zu können, ist das Modul 

Mehrwochenstundenplan zwingend erforderlich. Sie können unter START   

E INSTELLUNGEN   L IZENZDATEN  prüfen, ob Ihre Schule das Modul lizensiert hat. 

 

Abbildung 1 – Das aktivierte Modul Mehrwochenstundenplan in den Lizenzdaten 

Sollte Ihre Schule das Modul nicht lizensiert haben, so können Sie mit unserem 

Bestellschein einen Test oder Kauf beauftragen. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte 

an info@untis-bw.de.  

HINWEIS: In Untis Express ist das Modul schon rudimentär inkludiert, so dass hier kein 

weiteres Modul notwendig ist! Die sog. Mehrwöchigkeit ist dann im Unterricht zu finden. 

2. Grundeinrichtung der Wochenperiodizität 

Standardmäßig besitzt Untis nur eine Wochenperiodizität, so dass der Stundenplan in 

jeder Woche identisch ist. Damit Sie mit A- und B-Wochen planen können, ist die 

Erhöhung der Wochenperiodizität notwendig. Öffnen Sie dafür im Menü START  den 

Punkt E INSTELLUNGEN . 

 

Abbildung 2 – Das Einstellungsfenster mit der Wochenperiodizität  

https://untis-baden-wuerttemberg.de/download/bestellschein-untis?wpdmdl=3576&masterkey=5e7373dba4901
mailto:info@untis-bw.de
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Erhöhen Sie die WOCHENPERIODIZITÄT auf 2 (siehe Abbildung 2 – roter Rahmen). 

Die A- und B-Wochen werden u.U. auch als gerade bzw. ungerade Woche bezeichnet. 

Daher ist es ggf. notwendig, die Woche festzulegen, mit der das Schuljahr starten soll 

(A oder B). Die Zuordnung der Woche erfolgt im nächsten Schritt beim Erstellen der 

sog. Unterrichtsgruppen. 

3. Einrichtung der Unterrichtsgruppen 

Über das Menü DATENEINGABE  öffnen Sie den Punkt UNTERRICHTSGRUPPEN . 

Diese Unterrichtsgruppen bilden die A- bzw. B-Wochen ab, die in der Folge später in 

den Unterrichten eingetragen werden können. 

 

Abbildung 3 – Das Fenster zum Einrichten der Unterrichtsgruppen 

Richten Sie in dem gleichnamigen Fenster richten Sie nun Ihre gewünschten 

UNTERRICHTSGRUPPEN  ein (vgl. Abbildung 3). Diese können Sie in der Spalte NAME  

so bezeichnen, wie es an Ihrer Schule üblich ist. So könnten Sie hier z.B. auch UW 

(ungerade Woche) und GW (gerade Woche) eintragen. Wichtig ist die Zuordnung der 

Unterrichtsgruppe zu einer Woche (siehe Abbildung 3 – roter Rahmen). In dem o.g. 

Beispiel ist die Unterrichtsgruppe WA der A-Woche zugeordnet worden. Analog dazu 

erfolgte die Zuordnung der B-Woche zur Unterrichtsgruppe WB. 

Über das KALENDERSYMBOL  in der Menüleiste des Fensters 

UNTERRICHTSGRUPPEN  können Sie den Kalender aufrufen. In diesem werden dann 

die aktiven Wochen grün dargestellt (siehe Abbildung 4 & 5). 

 

Abbildung 4 – Aktive Wochen der Unterrichtsgruppe WA (grün markierte Wochen) 

 

Abbildung 5 – Aktive Wochen der Unterrichtsgruppe WB (grün markierte Wochen) 
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4. Zuordnung der Unterrichtsgruppen im Unterricht 

Die Unterrichtsgruppen müssen nun im letzten Schritt den betroffenen Unterrichten 

zugeordnet werden. Dafür gibt es zwei Möglichkeiten: 

4.1 Zuordnung der Unterrichtsgruppe(n) an den kompletten Unterricht 

Wir ein vollständiger Unterricht in einer Unterrichtsgruppe verplant, so ist der Eintrag 

der Unterrichtsgruppe in das Feld U-GRUPPEN  erforderlich. Öffnen Sie dazu das 

Fenster UNTERRICHT , z.B. über das Menü START   KLASSEN . Auf dem Karteireiter 

UNTERRICHT  finden Sie das Feld U-GRUPPEN  (siehe Abbildung 6 – roter Rahmen). 

Wir empfehlen Ihnen, das Feld als Spalte (z.B. per Drag & Drop) in die Tabelle 

einzufügen (siehe Abbildung 6 – blauer Rahmen). 

 

Abbildung 6 – Das Unterrichtsfenster mit dem Feld zur Eingabe der Unterrichtsgruppen  

Nun können Sie, durch Eingabe der gewünschten Unterrichtsgruppe in das Feld U-

GRUPPEN , die Zuordnung des Unterrichts zu einer Woche (A- oder B-Woche) 

durchführen.  

In dem Beispiel des Unterrichts 215 der Abbildung 6 wurde die Unterrichtsgruppe WA 

zugeordnet. Somit wird dieser Unterricht definitiv in der A-Woche verplant. 

Falls eine Zuordnung des Unterrichts in eine bestimmte Woche nicht notwendig ist, 

dieser jedoch nur alle zwei Wochen stattfinden soll, so kann Untis die passende 

Unterrichtsgruppe festlegen. Der Unterricht 217 hat die Unterrichtsgruppen WA, WB 

in das Feld U-GRUPPEN  eingetragen bekommen. Durch diese Eingabe wird Untis 
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während der Stundenplanoptimierung die Verplanung des Unterrichts in die geeignete 

Unterrichtsgruppe bzw. Woche vornehmen. 

4.2 Zuordnung der Unterrichtsgruppe(n) in Kopplungen 

Häufig sollen sich bestimmte Unterrichte in der A- bzw. B-Woche abwechseln. Die 

Position im Stundenplan soll für beide Unterrichte, in beiden Wochen identisch sein 

(z.B. Montag / 7. & 8. Stunde). In diesem Fall müssen Sie aus diesen beiden 

Unterrichten zunächst eine Kopplung erstellen. Wurden die Unterrichte bereits 

individuell angelegt, so können Sie bequem per Drag & Drop eine Kopplung erstellen. 

Wie Sie hier am besten vorgehen, haben wir in unserem Video-Tutorial erläutert.  

 

Abbildung 7 – Die Zeilen-U-Gruppe(n) für die Zuordnung von Unterrichtsgruppen zu einzelnen Kopplungszeilen 

Im Unterrichtsfenster öffnen Sie die Karteikarte KOPPLUNGSZEILE , auf welcher Sie 

das Feld ZEILEN-U-GRUPPE  finden (siehe Abbildung 7 – roter Rahmen). Wir 

empfehlen auch hier, das Feld als Spalte in die Unterrichtstabelle einzufügen (siehe 

Abbildung 7 – blauer Rahmen). 

Im Beispiel des Unterrichts 329 der Abbildung 7 sollen sich der Erdkundeunterricht 

(Fach: EK) und der Kunstunterricht (Fach: KU) im zweiwöchigen Rhythmus, jedoch an 

gleicher Position im Stundenplan abwechseln. Dafür wurde eine Kopplung erstellt und 

die Unterrichtsgruppe für jede Kopplungszeile in das Feld ZEILEN-U-GRUPPE  

eingetragen. Somit wird der EK-Unterricht in der A-Woche, der KU-Unterricht in der B-

Woche verplant. 

https://youtu.be/ZvX4lznl_WA
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HINWEIS: Bei der Planung mit Zeilen-U-Gruppen ist nur eine direkte Zuordnung der U-

Gruppe zu einer Kopplungszeile möglich. Eine flexible Zuteilung durch eine Eingabe 

WA,WB wird an dieser Stelle nicht (!) unterstützt! 

4.3 Schlussbemerkung zur Eintragung von Unterrichtsgruppen 

Bei der Arbeit mit Unterrichtsgruppen achten Sie bitte darauf, dass Sie 

a) das Feld U-GRUPPEN  immer dann nutzen, wenn der vollständige Unterricht in 

einer Unterrichtsgruppe verplant werden soll. 

b) das Feld ZEILEN-U-GRUPPE nur dann nutzen, wenn Sie Unterrichtsgruppen 

bestimmten Kopplungszeilen zuordnen wollen. 

5. Manipulation des Wochenrhythmus nach Ferien mit ungerade Wochenzahl 

Wenn Ferien eine ungerade Wochenanzahl haben, wird der Unterricht ggf. mit der 

gleichen Woche fortgesetzt, mit welcher er vor den Ferien endete. 

 

Abbildung 8 – Der Ferienkalender  
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Abbildung 9 – Tabellarische Darstellung der Wochenverteilung bei Ferien mit ungerade Wochenanzahl 

In den Abbildungen 8 und 9 können Sie feststellen, dass die Länge der 

Weihnachtsferien exemplarisch drei Wochen beträgt. In der letzten Schulwoche vor 

den Ferien wurde eine A-Woche verplant, die erste Schulwoche nach den Ferien wird 

wieder eine A-Woche sein. 

Sie können diesen Verplanungsrhythmus manipulieren, indem Sie unter 

DATENEINGABE   FERIEN  das Feld WOCHE DANACH (A,B,…) nutzen (siehe 

Abbildung 10 –roter Rahmen). Wählen Sie dort die Woche aus, mit welcher nach den 

betroffenen Ferien der Wochenrhythmus fortgesetzt werden soll.  

 

Abbildung 10 – Die Möglichkeit, den Wochenrhythmus nach den Ferien zu ändern 


